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»Am Mittersteig 
will man uns immer 
einreden: Das 
Volk will es so. Im 
Gegenteil: Das 
Volk ist entsetzt, 
dass es so etwas 
in Österreich 
überhaupt gibt.«
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Das Buch »Das Volk will es so – über das Leben als geistig abnor-

mer Rechtsbrecher« beschäftigt sich mit einer besonderen Form 

des Freiheitsentzuges – dem Maßnahmenvollzug. Die »Unterbrin-

gung in einer Anstalt für geistig abnorme Rechtsbrecher« wird 

zusätzlich zu der Haftstrafe des Angeklagten auf unbestimmte Zeit 

verhängt. Sie wird angeordnet, wenn zu befürchten ist, dass ein 

Mensch »unter dem Einfluss seiner geistigen oder seelischen Abar-

tigkeit eine mit Strafe bedrohte Handlung mit schweren Folgen 

begehen werde.« 

Dieses Buchprojekt schließt eine große Lücke. Die Tatsache, dass 

die Gesellschaft recht wenig über den österreichischen Strafvoll-

zug weiß, hat Julia Dragosits und Tobias Batik motiviert, diese 

Lücke zu schließen und damit der Bevölkerung den Freiheitsentzug 

näher zu bringen.

Wie verändert sich ein Mensch, wenn er für Wochen, Monate oder 

Jahre hinter Gittern leben muss? Was für Auswirkungen hat der 

Freiheitsentzug auf die Persönlichkeit und das soziale Umfeld 

eines Haftentlassenen? Folgt der Haft die Freiheit oder erst die 

eigentliche Strafe?

Mithilfe von Fotografien und Geschichten werden diese Fragen be-

antwortet und ein Einblick in das Leben nach der Haft ermöglicht. 

Diese Sozialreportage soll ebenso die Gesellschaft anregen, sich 

eine Meinung von dem österreichischen Freiheitsentzug zu ma-

chen und das Thema von einer anderen Perspektive zu betrachten. 

Es soll nicht unerwähnt bleiben, dass von den ehemaligen Insassen 

ein großes Mitteilungsbedürfnis und Interesse an dem Projekt be-

stand. Es existieren nur wenige Publikationen, in welchen Häftlin-

ge direkt zu Wort kommen. Damit sie ihre Meinung äußern können, 

nehmen Zitate in dem Buch eine wichtige Rolle ein. Zusätzlich 

kommen namhafte Journalistinnen und Experten zu Wort.

Das Buch soll ein Publikum erreichen, das an sozialen Themen 

interessiert ist und sich mit dem Freiheitsentzug und einem darauf 

folgenden Neuanfang auseinandersetzen möchte. Ebenso sollen 

Menschen, die selbst oder indirekt mit der Thematik Haft in Berüh-

rung gekommen sind, davon profitieren.

Das Buch
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